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FALKE

Die Sportabzeichen-Saison
beginnt wieder

Bayer. Sport-Leistungs-Abzeichen
        Deutsches Sportabzeichen

Abnahmetermine 2011
der leichtathletischen Disziplinen

am Sportplatz des Neuen Gymnasiums Nürnberg

jeweils Mittwoch ab 17:00 Uhr

11. Mai  und 25. Mai

08. Juni und 22. Juni

06. Juli  und 20. Juli

Abnahme Schwimmen:
 Freitag, 08. Juli 2011

im Stadionbad
Treffpunkt: 16:00 Uhr am Haupteingang!
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Rückfragen unter Tel:

0170 6164510

NEU
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Sa, 04.06.2011 Sportlerwallfahrt

Fr, 08.07.2011 16:00 Uhr Sportabzeichen-Abnahme
Schwimmen (Stadionbad)

So, 10.07.2011 Heinrichsfest in Bamberg

Mi, 11.05.2011       17.00 Uhr 1. Termin Sportabzeichen-Abnah-
me am Neuen Gymnasium

Glückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum Geburtstag
50 Jahre

Harald Lehmann   1.5.61
Bernhard Müller 26.6.61

60 Jahre 65 Jahre

Angelika  Hofmann 17.6.51 Hans  Gößmann 27.5.46
Hans  Neumann 17.6.46

70 Jahre 75 Jahre

Inge  Steinberger 12.5.41 Rosemarie  Marx   9.6.36
Angela  Eck 31.5.41
Renate Beck 16.6.41

80 Jahre

Gisela Schaller   1.4.31
Herbert Pfister 10.5.31

85 Jahre

Heinz  Eichenmüller 16.5.26

90 Jahre

Elisabeth  Winkel 25.4.21
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 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 105 121 086

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 10,- EUR / 6,- EUR
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,
Azubis, Schüler und Studenten: 6,- EUR
Kinder bis 14 Jahre: 5,- EUR
Familienbeitrag ab 2 Personen: 17,- EUR

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

L iebe Mitglieder,

zu Beginn meiner Ausführungen teile ich Ihnen den Mitgliederstand mit. Er liegt derzeit
bei 598. Das ist ein Rückgang von rund 15 Mitgliedern, was uns zwar nicht in Panik
verfallen lässt, jedoch sollten wir durch Werbung dafür sorgen, dass unsere Mitgliederzahl
steigt. Wir bedanken uns hauptsächlich bei unseren passiven Mitgliedern für ihre Treue
zum Verein.

Kurz ein Satz zu den Ausgaben: Im letzten Jahr mussten wir für eine Generalrenovierung
des Platzes rund 10.000 Euro ausgeben, was natürlich ein Riesenloch in das Budget
reißt. In diesem Jahr sind für die Instandhaltungsarbeiten  des Sportplatzes weitere
4.500 Euro anzusetzen.
Wie schon in der letzten Vereinszeitung - von Manfred Jung ausgeführt- wäre es dringend
notwendig, Kleinarbeiten, Reparaturen, usw. in Eigenregie durchzuführen, um für den
Sportbetrieb wieder mehr Geld ausgeben zu können.
Deshalb meine eindringliche Bitte: Geben Sie Ihrem Herzen einen Stoß und sagen Sie,
dass Sie doch ein- oder zweimal im Jahr für 2 oder 3 Stunden Ihre Freizeit der DJK Falke
zur Verfügung stellen, um diese kleinen Reparaturen, die ja doch jeder leisten kann,
auszuführen.

In diesem Jahr mussten wir auch bei der Führung der Gaststätte durch einen Pächter
einen Neuanfang machen, nachdem sowohl der Umsatz als auch die Qualität sehr
abgenommen hatte. Seit 1. Juli 2010 haben wir ein Ehepaar gewonnen, das die
Bewirtschaftung übernimmt. Beide versuchen, die Attraktivität der Vereinsgaststätte zu
steigern. Dies ist sehr schwierig, das wissen wir alle, und deshalb bitten wir Sie immer

Bericht des 1. Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung
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Bericht des 1. Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung
um Ihre Unterstützung unserer Wirtsleute und auch um aufbauende Kritik, wenn einmal
in der Gastronomie etwas nicht so gelaufen ist, wie es hätte laufen sollen.
Die Veranstaltungen des Hauptvereines im vergangenen Jahr wurden sehr gut besucht.
Auch der Faschingsball am 19. und 20 Februar 2011 hat dieses Jahr sogar ein Plus
eingebracht. Mein Dank gilt jedem, der hier mitgearbeitet hat, um den Kinderfasching zu
gestalten und auch den für die Erwachsenen.

Wenn wir jetzt in die Zukunft schauen, möchte ich doch heute schon an gewisse Termine
erinnern und sie Ihnen ans Herz legen:
So findet am 04.06.2011 die Sportlerwallfahrt in Hallerndorf statt, zu der ich  sehr, sehr
herzlich einlade. Es ist nicht eine Wallfahrt im herkömmlichen Sinne, sie spricht auch
jüngere Menschen an, denn nach der Wallfahrt findet jedes Jahr ein gemütliches
Zusammensein auf den Bierkellern am Kreuzberg statt.
Am 10.07.2011 findet das Heinrichsfest in Bamberg statt. Auch hierzu ergeht herzliche
Einladung, denn dieses ist auch jedes Jahr ein großes Ereignis, das es verdient hat,
besucht zu werden.
Alle weiteren Termine erfahren Sie aus unserer Vereinszeitung rechtzeitig.

Wir müssen in den nächsten Jahren die Renovierung des Tartanplatzes in Angriff nehmen.
Deshalb werden wir entsprechende Anträge in Nürnberg und beim Bayerischen
Landessportverband stellen. Voraussetzung dafür, dass diese Anträge gestellt werden
können, ist, dass der Pachtvertrag zwischen der Kirchenstiftung St. Kunigund und der
DJK Falke mindestens auf 30 Jahre verlängert wird. Seit gut einem Jahr versuchen wir
einen Termin zu bekommen, an dem entschieden werden kann, wann der Pachtvertrag
verlängert wird.
Es ist bedauerlich, dass sich diese Entscheidung so lange hinzieht. Ich hoffe und wünsche,
dass unserer Einladung zu einer Kirchenverwaltungssitzung in unseren Vereinsräumen
in den nächsten Wochen entsprochen wird.

Sie werden sicherlich in der Tagespresse gelesen haben, dass seitens der Stadt Nürnberg
und des Sportservice Neuregelungen für die Bezuschussung von Vereinen entschieden
wurden. Dies bedeutet zum Beispiel, dass Vereine unter 200 Mitgliedern und einem
Jugendanteil von unter 20 % nicht mehr gefördert werden. Wir von der DJK Falke sind
davon nicht betroffen, denn unsere Jugendarbeit ist hervorragend. Wir haben gegenwärtig
einen Jugendanteil von rund 40 %. Es sei an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
alle gesagt, die die Jugendarbeit unterstützen, sei es als Trainer, Betreuer oder auch als
Eltern, die Fahrdienste leisten. Ohne ihre Mitarbeit könnten wir diese hervorragende
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Bericht des 1. Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung

Jugendarbeit nicht leisten. Schließlich ist besonders die Jugend ein Aushängeschild
unseres Vereins im sportlichen Bereich. Deshalb noch einmal ein herzliches Dankeschön
an diejenigen, die hier Engagement zeigen.

Nachdem ich bereits hier beim Danken bin, möchte ich nicht versäumen, mich bei meinen
Mitgliedern in der Verwaltung sehr herzlich zu bedanken, besonders bei meinen Vertretern
Wolfgang Rozsypal und Manfred Jung.

Während der letzten Legislaturperiode hat Frau Ina Endres aus gesundheitlichen Gründen
das Amt des Kassiers abgegeben. Herr Berthold Söder ist nahtlos in diese Arbeit
eingestiegen und hat als Seiteneinsteiger hervorragende Arbeit geleistet.

Liebe Mitglieder,
ich möchte meinen Rechenschaftsbericht nicht schließen, ohne auch Ihnen für Ihre
Unterstützung zu danken. Gute Ratschläge sind immer willkommen. Es ist gut zu wissen,
von einer Mehrheit seiner Mitglieder unterstützt und getragen zu werden. Ich danke Ihnen
dafür.

Wie Sie aus der Vereinszeitung entnommen haben, stehen heute Neuwahlen an. Ich bitte
Sie deshalb, diese Neuwahlen durch eine gute Stimmenabgabe zu unterstützen. Vielen
Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

deutsche und griechische Küche
schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn
Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)
Saal für Hochzeiten etc. (für ca. 350 Personen)

geöffnet:
Wochentage 11 - 24 Uhr

Samstag & Sonntag 10 - 24 Uhr
Mittwoch Ruhetag

warme Küche:
Wochentage 11-14:30, 17-22 Uhr
Samstag & Sonntag 10 - 22 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich Josef, Anna und Theo

Gaststätte

Falke-Saal
Sudetendeutsche Str. 60 - 90480 Nürnberg - Telefon 43 45 36 66

wochentags

von 11:30-14 Uhr

fast jedes Gericht

5,50 EUR

jeden Freitag ab 18 Uhr: frischer Fisch vom Kohlengrill
Wochengericht: jede Woche ein spezielles Gericht

jeden Sonntag: Schweinebraten mit Klos + Salat für 4,50 Euro
Schäufele mit Klos + Salat für 5 Euro
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Protokoll der 80. Jahreshauptversammlung
der DJK Falke Nürnberg e.V. am 11. März 2011

Ort: Vereinshaus, Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg
Anwesende: 60 stimmberechtigte Mitglieder laut Anwesenheitsliste
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des 1.Vorsitzenden, des Kassiers und der Revisoren
5. Kurzberichte der Abteilungen und der Jugendleitung
6. Aussprache zu den Berichten
7. Fusion mit dem TV Glaishammer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen und Bestätigungen
11. Behandlung eingegangener Anträge

Zu Punkt 1 (Eröffnung und Begrüßung):
Der 1. Vorsitzende Andreas Reindl eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die
Anwesenden. Besonders begrüßt er unser Ehrenmitglied Dr. Otto Reiser, sowie Hans
Moritz und Wolfgang Ostermeier vom Vorstand des TVG. Herr Reindl erklärt, dass die
Jahreshauptversammlung durch die Ankündigung in den Vereinsnachrichten Nr. 209 Heft
1/11 ordnungsgemäß einberufen wurde. Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung
werden keine Einwände erhoben. Nun übergibt Herr Reindl die Leitung der Versammlung
an den 2. Vorsitzenden Wolfgang Rozsypal.

Zu Punkt 2 (Ehrungen):
Für 25-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins, die
Treuenadeln der DJK in Silber, Sandra Glauber, Brigitte Leinbold, Elske Meyer, Christa
Singer, Erich Ilk, Frank, Georg und Klaus Singer sowie Christian Tröster. Für 40-jährige
Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins, die Treuenadeln
der DJK in Gold, Christa Mally, Erika Sabitzer, Elisabeth Winkel, Werner Klieber und Herbert
Pfister. Für 50-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins,
die Treuenadeln der DJK in Gold, Günter Bäuerle, Egon Born und Peter Vasel.

Zu Punkt 3 (Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung):
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde in den Vereinsnachrichten
2/10 Nr. 206 abgedruckt und Abschriften davon wurden zur Einsichtnahme verteilt. Gegen
die Abfassung des Protokolls werden keine Einwände erhoben.

Zu Punkt 4 (Bericht des 1. Vorsitzenden):
Die Mitgliederzahl liegt bei 598. Dies sind 15 Mitglieder weniger als im Vorjahr.Für die
Generalrenovierung des Sportplatzes mussten wir letztes Jahr 9.990 Euro ausgeben.
Heuer müssen wir dafür 4.500 Euro ansetzen. Herr Reindl ruft alle Mitglieder auf,
notwendige Reparaturen soweit wie möglich in Eigenregie durchzuführen. Seit 1. Juli
haben wir ein neues Wirts-Ehepaar. Beide versuchen die Attraktivität unserer
Vereinsgaststätte zu steigern, denn ein höherer Umsatz ist dringend erforderlich.Unsere
Faschingsbälle haben diesmal ein Plus eingebracht.Nächstes Jahr ist die Renovierung
des Tartanplatzes nötig. Hierfür gibt es Zuschüsse von der Stadt und vom BLSV.
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Voraussetzung für die Antragstellung ist, dass der Pachtvertrag mit der Kirchenstiftung St.
Kunigund auf mind. 30 Jahre verlängert wird.Der Sportservice der Stadt hat beschlossen,
künftig Vereine unter 200 Mitgliedern und einem Jugendanteil unter 20 % nicht mehr zu
fördern. Wir sind davon nicht betroffen, denn wir haben eine hervorragende Jugendarbeit
und einen Anteil von 40 %.Während der letzten Legislaturperiode hat Frau Endres aus
gesundheitlichen Gründen das Amt des Kassiers abgegeben. Herr Berthold Söder ist
nahtlos eingestiegen und hat hervorragende Arbeit geleistet.Herr Reindl bedankt sich bei
allen, die zum Wohl des Vereins tätig sind, und hofft weiterhin auf gute Unterstützung.

Bericht des Kassiers (Kassenbericht siehe Seite 10):
Aufgrund der nötigen Generalrenovierung des Sportplatzes weist der Kassenbericht ein
Minus von 13.000 Euro auf. Dies können wir uns nicht jedes Jahr leisten. Der Kassier
hofft auf mehr Werbeeinnahmen z.B. durch Bandenwerbung.

Bericht der Revisoren:
Am 3.3.2011 haben Manfred Röhrig und Peter Wittmann im Geschäftszimmer des
Vereinsheimes in Anwesenheit des Hauptkassiers Berthold Söder die Revision für das
Jahr 2010 durchgeführt. Die Prüfung erstreckte sich insbesondere auf folgende Punkte:
Barkasse, Abstimmung der Bank- und Kassenkonten mit den Kontoauszügen, Verprobung
und Abstimmung des Kassenberichtes für 2010, Abzeichnung und Genehmigung der
Zahlungsvorgänge und Belegprüfungen. Sehr bedenklich erscheinen den Revisoren die
Mietrückstände des Gastwirtes,  Ende 2010 in Höhe von 8.420 Euro, sowie das an den
Gastwirt gewährte Darlehen über 7.000 Euro, das nicht planmäßig getilgt wird. Zum
heutigen Zeitpunkt ist erkennbar, dass die Rückstände nicht abgebaut werden, sondern
sich eher vergrößern. Die Revisoren empfehlen der Vorstandschaft geeignete Maßnahmen
zu ergreifen, um die entsprechenden Forderungen einzutreiben.  Die Revision ergab
insgesamt keine Beanstandungen. Eine ordnungsgemäße Kassenführung wird bestätigt.
Die Revisoren empfehlen daher der Versammlung, dem Kassier die Entlastung zu
erteilen.

Zu Punkt 5 (Kurzberichte der Abteilungen):
Cheerleader: Die Abteilung besteht aus 3 Teams, die sich bei den Deutschen
Meisterschaften unter 16 Teilnehmern den 8. Platz gesichert haben. Erstmals beim
Nürnberger Faschingszug mitzulaufen, war letztes Wochenende für die Teams ein tolles
Erlebnis.
Fußball: Mitte letzten Jahres wurde ein neues Abteilungsleiter-Team gewählt: Thorsten
Weber, Timo Enzenhöfer und Christian List. Neben der normalen Alte-Herren-Mannschaft
wurde eine Ü 50 gegründet, die auf Kleinfeld und in der Halle spielt. Die 2. Mannschaft
spielt in der A Klasse und kämpft um den Klassenerhalt. Die 1. Mannschaft hat den
Aufstieg in die Kreisklasse geschafft und sich auf Platz 6 etabliert.
Fußballjugend: Es spielen 9 Jugendmannschaften. Die A Jugend bildet eine
Spielgemeinschaft mit dem TV Glaishammer und spielt in der Kreisklasse um den Aufstieg
mit. Ein Dauerproblem ist die Trainerbesetzung besonders im Kleinfeldbereich.
Gymnastik: Es gibt Gymnastikstunden für Frauen und für Senioren. Die Teilnehmerinnen
haben dabei viel Spaß und es herrscht gute Kameradschaft.
Handball: Die Abteilung ist passiv gestellt. Es gibt Pläne, wieder eine Kindermannschaft
aufzubauen.
Kinderturnen: Es bestehen 2 Turngruppen. Eine Gruppe mit Kindern von 3 bis 6 Jahren
und eine zweite Gruppe von 6 bis 12 Jahren. In den Monaten Juni und Juli wurden erstmals
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die Turnstunden zum NGN Sportplatz verlegt, wo 8 der Kinder sogar das Sportabzeichen
errungen haben.
Nordic Walking: Die Gruppe läuft das ganze Jahr über und bei jedem Wetter. Treffpunkt
ist montags um 18.45 Uhr am Eingang Tiergarten
Schwimmen: Alle Mitglieder sind eingeladen am Schwimmen im Altenfurter Hallenbad
teilzunehmen.
Ski: Die Skigymnastik läuft das ganze Jahr über. Weitere Aktivitäten sind z.B. Radtouren,
Wanderungen, Eisstockschießen, Skigemeinschaftsfahrten, Skitouren, sowie gesellige
Veranstaltungen.
Tennis: Die Mitglieder spielen mit sehr viel Spaß.
Tischtennis: Das Team belegt in der Rückrunde der Verbandsspiele der 4. Kreisliga Süd
den 4. Tabellenplatz, der noch verbessert werden kann, weil noch 5 Spiele ausstehen.
Die Abteilung sorgt selbst für die Sauberkeit ihrer Räume und führt auch kleinere
Reparaturen in Eigenregie durch.
Volleyball:  Es besteht nur eine kleine Gruppe.
Wirbelsäulengymnastik: Herr Lang hat das Amt des Abteilungsleiters an Rosi Lehner
übertragen. Raimund Hauser wurde als Stellvertreter bestellt. Letztes Jahr konnten wieder
4 Kurse abgehalten werden. Die beiden Frühjahrskurse beginnen am 15. März.

Zu Punkt 6: (Aussprache zu den Berichten):
Herr Erich Ilg stellt an den Vorstand die Frage, was gegen den Mietrückstand des Wirtes
unternommen wird. Herr Rozsypal erklärt, dass der Wirt den Pachtzins nicht aufbringen
kann, weil die Wirtschaft zu wenig Umsatz bringt. Wir sind regelmäßig im Gespräch mit
dem Wirt, um die Lage zu verbessern. Der nächste Besprechungstermin ist am 4. April
anberaumt. Der Wirt hofft sehr auf das Biergartengeschäft.
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Zu Punkt 7:  (Fusion mit dem TVG):
Als Fusionstermin wird das Jahr 2013 angestrebt. Einen Satzungsentwurf haben wir
schon prüfen lassen. Bei der nächsten Mitgliederversammlung soll darüber abgestimmt
werden. Bis dahin kann jedes Mitglied Änderungen oder Ergänzungen vorschlagen. Als
nächste Maßnahme wird ein Notar mit der Ausarbeitung eines Fusionsvertrages
beauftragt. Der Kassier des TVG Wolfgang Ostermeier bittet um das Wort. Er gibt uns
einen Einblick in die Finanzsituation seines Vereins. Glaishammer hat den Kassenbericht
2010  mit einem Minus von 2.400 Euro abgeschlossen. Es bestehen 135.700 Euro
Darlehensverpflichtungen. Die jährliche Tilgungsrate beträgt 12.000 Euro, davon sind
7.000 Euro Zinsen. Der Grund des Darlehens ist ein Grundstückskauf von der Deutschen
Bahn. Der TVG hat derzeit 340 Mitglieder und Beitragseinnahmen von jährlich 34.000
Euro. Hoch zu Buche schlagen die Energiekosten von 15.000 Euro in Jahr.

Zu Punkt 8: (Entlastung des Vorstandes):
Herr Freiberger stellt den Antrag, dem Vereinsvorstand die Entlastung zu erteilen. Der
Antrag wird ohne  Gegenstimme angenommen.

Zu Punkt 9: (Bildung eines  Wahlausschusses):
Auf Vorschlag der Versammlung werden Hans Freiberger, Dieter  Blaschke und Christian
List in den Wahlausschuss berufen. Herr Freiberger übernimmt den Vorsitz und wird die
Neuwahlen durchführen.

Zu Punkt 10: (Neuwahlen):
60  wahlberechtigte Vereinsmitglieder sind in die Anwesenheitsliste eingetragen. Gegen
den Vorschlag, die Abstimmung durch Handzeichen durchzuführen gibt es keine
Einwände. In den Vorstand werden folgende Personen gewählt:

Kandidat Stimmen: ja nein
1. Vorstand: Andreas Reindl 52 1
2. Vorstand: Wolfgang Rozsypal 52 0
3. Vorstand: Manfred Jung 60 0
1. Kassier: Berthold Söder 60 0
2. Kassier: N.N. (kein Kandidat) - -
Schriftführerin: Rosi Freiberger 60 0
Pressewart: Christian Freiberger 60 0
Revisoren: Manfred Röhrig 60 0

Peter Wittmann 60 0
Schiedsgericht:  Josef Reiser 60 0

Karl Hammer 57 0
Michael Feldkirchner 60 0

Alle gewählten Personen nehmen die Wahl an.

Zu Punkt 11: (Behandlung eingegangener Anträge):
Innerhalb der gesetzten Frist ist beim Vorstand kein Antrag eingegangen. Um 21.35 Uhr
schließt der 1. Vorsitzende Andreas Reindl die Versammlung.
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Kassenbericht vom 01.01. bis 31.12.2010

Bezeichnung 2010

Prog-

nose 

2011 Bezeichnung 2010

Prog-

nose 

2011

Einnahmen Ausgaben

Beiträge 41.938 40.000 Abgaben an Land.sportv. / Fachverb. 6.495 6.500

Kursgebühren 1.569 1.500 Benutzergebühr, Sportplatz 4.516 4.500

Spenden 1.260 1.000 Budgetzahlungen 7.372 7.300

Zuschüsse 15.476 15.000 Büromaterial 1.102 1.100

Energiekosten 8.395 8.400

Geschenke, Jubiläen, Ehrungen 1.569 1.600

Grundabgaben 7.242 7.242

Pacht St. Kunigund 352 352

Personalkosten 15.711 15.700

Porto/Telefon/Internet 1.669 1.700

Rep. Sportgelände 0 6.000

sonstige Kosten 3.592 3.600

Spielfeldpflege 13.363 0

Sportgeräte 32 0

Vereinszeitung 2.203 2.203

Versicherungen 2.416 2.500

Summe Ideeler Bereich 60.243 57.500 76.031 68.697

Bewirtung 210 250

Fahrkosten 1.138 1.200

Gesellige Veranstaltung 499 500

Summe Zweckbetriebe 0 0 1.847 1.950

Bandenwerbung 700 1.000 Aufwend_Vermögensverw 25 50

Erlöse aus Kegelbahnen 1.401 1.400 Kosten Wertpapierverwaltung 239 239

Garagenmiete 3.240 3.240 Reparaturen, Instandhaltung 14.853 14.000

Inserate 2.540 2.500 Steuern 22 22

Pachteinnahmen 11.074 10.000 Zinsaufwand u. Kontogeb 406 400

Sonstige Einnahmen 1.211 1.000

Zinserträge 536 500

Summe Vermögensverwaltung 20.701 19.640 15.545 14.711

Einn. A. geselligen Veranst 1.449 1.899 Kosten f. gesell. Veranstaltungen 1.710 1.820

Summe Wirtschaftl. Geschäftsbetr. 1.449 1.899 1.710 1.820

Gesamtsumme: 82.393 79.039 95.133 87.178

Forderungen Verbindlichkeiten

nicht bezahlte Mitgliedsbeiträge 854 BLSV 7388

Forderungen aus Vermietungen 8420

Darlehen an Wirt 6610

Summe Forderungen: 15.884 Summe Verbindlichkeiten: 7.388

Bestände:

Kasse I 1293

Kasse II 0

Liga Bank 105121086 2128

Liga Bank 5121086 699

Liga Bank 5505121086 Rücklagenkonto 6151

Liga Bank7045121086 Zweckgebundene Rückl. 43206

Summe Bestände: 53.477

Ideeller Bereich

Zweckbetriebe

Vermögensverwaltung

Wirtschaftliche Geschäftsbetriebe
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Es ist wieder soweit. Ab Mai 2011 können die Sportabzeichen (Deutsches und Bayerisches)
wieder jeweils am Mittwoch ab 17:00 Uhr am Sportplatz des Neuen Gymnasiums (NGN)
in den leichtathletischen Disziplinen abgelegt werden.

Es ist natürlich möglich unter fachkundiger Leitung unserer Sportabzeichenprüfer für die
einzelnen Disziplinen zu trainieren. Leistungen sind in den Disziplinen (Ausdauerlauf,
Kurzstreckenlauf, Sprung, Wurf bzw. Stoß und Schwimmen) zu erbringen. Die geforderten
Leistungen sind je Altersgruppe und Sportabzeichenart unterschiedlich.  Übersichten
dazu sind auf unserer Homepage (www.djk-falke.de) eingestellt, in den Schaukästen am
Vereinsheim ausgehängt und können natürlich bei den Sportabzeichenprüfern nachgefragt
werden (Tel. 0170 - 6164510).

Die Abnahme der Disziplinen ist kostenlos und auch für Nichtmitglieder möglich.
Teilnehmen kann jede bzw. jeder ab dem 7. Lebensjahr! Matthias Meyer hat wieder einen
Termin für die Abnahme der Schwimmleistungen im Stadionbad (08.07.2010, 16:00 Uhr,
Haupteingang) organisiert.

Andreas, Gerhard, Manfred

Die Termine:

Mittwoch 11. Mai 2011 ab 17:00 Uhr NGN
Mittwoch 25. Mai 2011 ab 17:00 Uhr NGN
Mittwoch 08. Juni 2011 ab 17:00 Uhr NGN
Mittwoch 22. Juni 2011 ab 17:00 Uhr NGN
Mittwoch 06. Juli 2011 ab 17:00 Uhr NGN
Freitag 08. Juli 2011 16:00 Uhr Stadionbad (Eingang)
Mittwoch 20. Juli 2011 ab 17:00 Uhr NGN

Sportabzeichenabnahme

Ziegelsteinstraße 43
90411 Nürnberg

Tel. (0911) 5 10 58 91
Fax (0911) 5 10 59 08

Urbanstraße 2
90480 Nürnberg
Tel. (0911) 40 48 95
Fax (0911) 4 01 05 77

Augenoptikermeister
staatl. gepr. Augenoptiker
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FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Thorsten Weber
Torwartstr. 18, 90480 Nürnberg
 0911 / 94 00 957, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

Jugendleiter: Matthias Meyer,  0179 / 59 64 565

1. und 2. Mannschaft

Seit dem 3.4.2011 um 14.45 Uhr befindet sich die erste Mannschaft nun endgültig dort,
wo  unsere Zweite schon seit dem ersten Spieltag herum taumelt, mitten im Abstiegskampf.
Vier Niederlagen in vier Spielen haben uns aus dem gesicherten Mittelfeld in ungemütliche
Regionen der Tabelle durchreichen lassen, und das, obwohl aufgrund der geänderten
Abstiegsregel eine Mannschaft weniger als vor der Saison geplant den Weg nach unten
in die A-Klasse antreten muss. Trotz gewohnt widrigen Vorbereitungsbedingungen sollte
die Anlaufzeit für die Rückrunde so langsam beendet sein. Nachdem unser A-Platz, wie in
jedem Winter, geschont werden musste, konnten zumindest einige Trainingseinheiten in
der LaOla-Halle in Eltersdorf abgehalten werden, wobei das natürlich jedes Mal aufs
Neue die Abteilungskasse beansprucht. Aber wenigstens mussten wir uns in dieser Zeit
des Jahres nicht mit einbehaltenen bzw. zerstochenen Spielbällen unserer
Sportplatznachbarn beschäftigen.

Einige Jungs verlegten ein paar ihrer Vorbereitungswochen in südliche Gefilde, in das
Staatsgebiet der Dominikanischen Republik. Inzwischen ist aber klar, dass der
ausschließliche Genuss von Cuba-Libre auch den resistentesten Körper eine gewisse
Regeneration abverlangt, die hoffentlich aber noch vor Erreichen der Abstiegsplätze
abgeschlossen werden kann.

Zugegeben liegt das Problem aber im Moment eher an der geistigen Fitness, wie drei
Gegentore nach drei Eckbällen bei der 2:3 Niederlage beim TSV Buch II exemplarisch
belegen.

Die 2. Mannschaft hat nach vier Spieltagen in der Rückrunde lediglich zwei Pleiten
einstecken müssen, zweimal stand spielfrei auf dem Terminplan. Passend zur
Tabellensituation steht dann auch das Elfmeter-Desaster unserer Zweiten. Zwei Spiele,
zwei Strafstöße zugesprochen bekommen, null Treffer. Folglich bekommt dann den Gegner
Elfmeter zugesprochen, die man nur mit dem Kollaps der Sinne des verantwortlichen
Pfeifenmannes erklären kann.

Erfreulich ist trotz allem, dass der Prozess, A-Jugendspieler konsequent in die
Vollmannschaft zu integrieren, kontinuierlich fortgesetzt wird und die Zusammenarbeit
mit den Verantwortlichen des Jugendbereiches weiterhin sehr konstruktiv verläuft.

Bleibt zu hoffen, dass die Jungs den Ernst der Lage auch wirklich erkannt haben und sich
in den nächsten Wochen nicht als FC Volksfest präsentieren, sondern die DJK Falke als
würdige Erste und Zweite Mannschaft vertreten werden.

Thorsten Weber
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Fußball-Junioren

Vergangenen Sommer mit 10 Mannschaften gestartet, befinden sich nach der
Winterpause noch 9 Falke-Juniorenmannschaften im Spielbetrieb. Leider
mussten die E3-Junioren wegen Spielermangel zurückgezogen werden. Insgesamt ist
die Anzahl der Mitglieder bei den Fußball-Junioren aber gestiegen.

Aktuell gibt es zwei Spielgemeinschaften mit dem TV Glaishammer.
Sehr gut läuft es bei den A-Junioren, welche in der Kreisgruppe um den Aufstieg mitspie-
len. Aktuell sind wir dritter bei nur einem Punkt Rückstand auf den Führenden. Auch die
Spielgemeinschaft funktioniert mit einer guten Mischung der Spieler aus beiden Vereinen
sehr gut.
Eine fast reine Falkemannschaft dagegen sind die B-Junioren. Zwar belegen wir hier den
letzten Tabellenplatz, da aber bereits drei Vereine ihre Mannschaften aus dem Spielbetrieb
zurückgezogen haben ist ein Abstieg eher unwahrscheinlich.

Die C-Junioren belegen in der Kreisgruppe einen Mittelfeldrang, ebenso wie die D1-Juni-
oren in der Kreisklasse. Mit dem Abstieg werden wir wohl mit beiden Mannschaften nichts
zu tun bekommen.

Die D2-Junioren spielen außer Konkurrenz in der Kreisgruppe und konnten dort bisher
einen Sieg erringen.

Ende März hat auch im Kleinfeldbereich die Rückrunde begonnen.
Gut gestartet sind mit einem Sieg und einem Unentschieden aus drei Spielen die E1-
Junioren. Die E2-Junioren konnten leider bis dato noch keinen Punkt verbuchen.
F1- und F2-Junioren sind mit bisher einem Unentschieden bzw. einem Sieg in die Rück-
runde gestartet. Vor der Osterpause steht noch ein Spieltag auf dem Programm.

Für die B- bis F-Junioren werden wohl auch in der kommenden Saison auf jeden Fall
Mannschaften gestellt werden können. Bei den A-Junioren wird es dagegen sehr eng.
Einige Spieler rücken im Sommer in die 1. und 2. Mannschaft auf, der Nachwuchs in dieser
Altersgruppe ist traditionell eher dünn gesät. Ein Dauerproblem ist außerdem nach wie vor
die Trainerbesetzung, insbesondere im Kleinfeldbereich.

Auch aus diesem Grund geht ein besonders herzlicher Dank an alle, die sich oft uner-
müdlich für unsere Junioren engagieren und dazu beitragen, dass der Spiel- und Trainings-
betrieb funktioniert.
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CheerleadingCheerleadingCheerleadingCheerleadingCheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Scheiner Str. 12, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Email: Cheerleading@djk-falke.de

Erfolgreiche Regionalmeisterschaft
für Blue Diamonds Cheerleader!

Am 26.03.11 war es für die Blue Diamonds Cheerleader mal wieder soweit, die
Regionalmeisterschaft Süd stand an. Mit 36 teilnehmenden Vereinen und 1539 Aktiven
aus drei Bundesländern konnte dieses Jahr ein Teilnehmerrekord verzeichnet werden.

Die Diamonds Cheerleader zeigten dieses Jahr in zwei Kategorien ihr Können und das
mit Erfolg.
Die „Little Diamonds“ konnten sich nach einem gelungenem Programm im Peewee
Level 1, in dem 9 Teams angetreten sind, einen erfolgreichen vierten Platz sichern.
Die „Diamonds Deluxe“ erlangen ihren bislang größten Erfolg. Sie erreichten in der
Kategorie Junior Groupstunt, nach einem sauberen, fehlerfreien Programm den ersten
Platz und haben somit sowohl den Titel des Bayerischen Meisters als auch den des
Regionalmeisters Süd errungen.

„Little Diamonds“ „Diamonds Deluxe“

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Peewee Trainerinnen Angie, Anja, Tina und
Katrin bedanken. Ihr leistet hervorragende Arbeit! Nicht zu vergessen natürlich auch meine
Co- Trainerin Verena. Ihr habt dazu beigetragen, dass wir auf dieser Meisterschaft unseren
Verein so erfolgreich repräsentieren konnten.

Natürlich bin ich wahnsinnig stolz auf all unsere Cheerleader, die so fleißig trainiert
haben und es geschafft haben, ihr Können auf der Matte umzusetzen. Macht weiter so, ihr
seid auf dem richtigen Weg!

Außerdem möchte ich mich bei den mitgereisten Eltern für die lautsstarke Unterstützung
bedanken.
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg
 40 15 18

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.
Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Wir treffen uns mit Ausnahme der Ferienzeiten jeden Donnerstag von 20 bis 21 Uhr im
Altenfurter Hallenbad.
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Wirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastik
Abteilungsleiterin: Rosi Lehner
Egerer Str. 27, 90480 Nürnberg,  40 34 83
Übungsleiterin: Ingrid Merkl,  46 22 800

Mangelnde Bewegung, langes Sitzen oder Liegen können Rückenbeschwerden
verursachen. Deshalb tut es uns nur gut, wenn wir nach der langen Winterpause wieder
etwas mehr Bewegung haben. Seit dem 15. März kräftigen und dehnen wir deshalb
wieder unsere müden Knochen und Glieder. Auch die 3 – 4 Kegelabende im Anschluss
an die Gymnastik werden unsere Gelenke weiter schmieren und außerdem die
Gemeinschaft pflegen.

Darum: Kommt, macht mit und habt Spaß dabei!

Rosi, Ingrid und Reimund

Da das nächste Heft erst wieder im Juli erscheint wünschen wir jetzt schon allen
FROHE OSTERN

und schöne PFINGSTFEIERTAGE.

Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58



Sicher  Diskret  Neutral
Sicherheitsberatung - Objektschutz - Detektei

Observationen - Veranstaltungen u.v.m.

Isarstraße 34a  90451 Nbg.  27 93 833
info@sicherheitsdienst-nuernberg.net
www.sicherheitsdienst-nuernberg.net

Satz Offsetdruck

Digitaldruck DTP

Weiterverarbeitung

… Will ich haben!
JETZT NEU!

Vierfarb Digitaldruck in einer neuen, 
noch nicht dagewesenen Dimension!

bei denen Preis und Qualität stimmen müssen.

Z.B.:  500 Flyer A5, einseitig vierfarbig bedruckt
auf 120 g Papier von Ihren druckfertigen Daten: 
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Tiergarten-Apotheke
Klaus Langer

Zerzabelshofer Hauptstraße 1 • 90480 Nürnberg-Zabo
Telefon (0911) 40 62 51 • Fax (0911) 40 62 91

http://www.mon.de/mfr/

KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961



Genieße deine eigene Welt.

www.thurnundtaxisbiere.de
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NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
 0911-499312 / Fax 476636

Liebe Nordic Walking Fans,

Unser Nordic Walking geht nach wie vor zur gleichen Zeit montags um 18:45 Uhr - Treff-
punkt am Tiergarten - los.
Es wird bei jedem Wetter gelaufen, ob es regnet oder schneit. Ich freue mich über jeden
Teilnehmer (auch Anfänger sind willkommen) auch wenn er nicht bei DJK Falke Mitglied
ist.
In diesem Sinne

Eure Sissy
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gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik
Abteilungsleitung: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg

  47 18  26

Unsere Sportstunden sind:

Gymnastikturnen der Frauen:
Montag, 18.45 - 19.45 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Ludwig-Frank-Str.)
(Nur außerhalb der Schulferien)
Hier werden die Damen bei ihren Übungen von Erich Sabitzer musikalisch, rythmisch
unterstützt.

Seniorengymnastik I
Montag, 10.30 - 12.00 Uhr, Heinrichssaal, Pfarrei St. Kunigund (Scharrerstraße)
Wir machen keine Ferien - sondern das ganze Jahr durch!

Seniorengymnastik II
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, Herz Jesu, Gemeindehaus "Arche" (Breitscheidstr. 60)

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich
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SkiSkiSkiSkiSki
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,
 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Bericht der Skiabteilung zur Jahreshauptversammlung

Es war wieder einmal soweit, die Jahreshauptversammlung stand an und dies ist für uns
immer ein Anlass zurückzublicken auf unser sportliches und geselliges Tun während
des vergangenen Jahres. Ebenso ein Anlass unser Programm und unsere geplanten
Aktivitäten für das kommende Jahr bekannt zu machen und dies nicht nur im eigenen
Kreis der Skiabteilung sondern auch allen Besuchern der Jahreshauptversammlung.
Größtenteils kennen wir uns ja schon und die Aktivitäten anderer Abteilungen. Wir müssen
jedoch dabei immer wieder erwähnen, dass sich die Skiabteilung ja grundsätzlich von
den anderen Abteilungen der DJK Falke unterscheidet. Während bei den Mannschaften,
die im Freien spielen, bei Schneefall die Aktivitäten ausfallen, ist unsere Zeit gekommen.
Wir werden uns nicht über die Wetterverhältnisse in diesem Winter beschweren, der
Winter war und ist für uns gerade richtig.
Die Skiabteilung hat jedoch das Problem wie bei vielen Vereinen, dass der Nachwuchs
fehlt,  der harte Kern wird immer älter, das Skifahren für so manche zu anstrengend.
Der Nachwuchs versteckt sich offensichtlich in der Anonymität, obwohl die Aktivitäten,
welche wir anbieten, zunehmen.
Deshalb ein Aufruf zur Werbung für die Skiabteilung, alle denen die unsere Aktivitäten
zusagen, auch wenn sie noch im Arbeitsprozess stehen, bitten wir zu uns zu kommen
und unverbindlich einfach einmal mitzumachen.

Was ist unser Programm über das Jahr?

1. Die Skigymnastik – betreiben wir nicht nur vor dem Winter sondern zur Erhaltung einer
Fitness, das ganze Jahr über. Treffpunkt ist jeweils dienstags um 18 Uhr 30 in der
Halle I am „Neuen Gymnasium“ an der „Ludwig Frank Str.“ oder dienstags um 18.00
Uhr in der Halle Scharrerstr.

2. Während der Ferienzeiten, wenn uns die Halle nicht zur Verfügung steht,  fahren wir
mit dem Fahrrad in die nähere Umgebung. Treffpunkt: Tiergarten - Haupteingang
dienstags um 17 Uhr.

3. Gesellige Veranstaltungen im Herbst mit „Großer Herbstwanderung“ und Herbstfest
sind obligatorisch.

4. Eine Skigemeinschaftsfahrt unternehmen wir normalerweise Mitte Januar jeden
Jahres. Doch 2011 war alles etwas anders. Ich hatte mir im November den
Oberschenkelhals gebrochen und durfte 2011 noch nicht Ski fahren. Die übrigen
 Teilnehmer wollten ohne mich nicht alleine fahren. 2012 wird jedoch neu gestartet.

5. Die Tourenskilauftermine in den „Wilden Kaiser“ wurde ebenso abgesagt. 2012 wird
neu gestartet.
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6. Ganztägige Wanderungen führt unser Übungsleiter „Heiner Späth“
jeden 1. Mittwoch im Monat durch. Am 2. März war die 125.
Wanderung zu der Heiner Späth die Wanderer seit dem Jahr
2000 eingeladen hatte. Siehe den folgenden Bericht der Wanderer
von Heiner Späth.

7. Eisstockschießen war auch dieses Jahr wieder angesagt. Die Unentwegten konnten
auch in der Arena auf Kunsteis der Taube zu Leibe rücken.

Hans Freiberger

Wandern mit Falke

Vor meinem Bericht über die letzten Wanderungen, werde ich ein Gedicht bringen, das
die vergangenen zehn Jahre unserer Wandergruppe beschreibt. Bei der Wanderung am
3. November 2010 hatte ich dieses Gedicht in der Gaststätte vorgetragen.

Vor 10 Jahren fing es an.
Ich traf mich mit 6 Wanderern an der Eisenbahn.
Wir fuhren mit dem Zug nach Altdorf  raus
und wanderten nach Eismannsberg hinaus.
Im Gasthaus Hirschmann kehrten wir dort ein,
und dort aßen und tranken wir sehr fein.
Drum sind wir heute wieder hier
und wollen feiern dies, nicht nur mit einem Bier.
Obwohl am Mittwoch Ruhetag, hat die Wirtin für uns aufgemacht,
drum gehen wir heute wieder hin, so hab ich mir´s gedacht.

Wenn in die vergangne Zeit ich so schau zurück,
die Wanderungen für uns, die war‘n ein Glück.
7 Wanderer waren wir zu Anbeginn,
doch jetzt sind wir schon mal über 30, das ist in.
An der S-Bahn am Gleißhammer, da kommen fast alle an,
viele sind es mittlerweile, nicht nur der alte Stamm.
Da wird sich dann begrüßt und auch erzählt:
„Wo warst Du wieder, Du hast doch das letzte Mal gefehlt.“
So geht es hin und her und durcheinander,
nur unser Fahrkartenmanager hält alle beieinander.
Er behält die Übersicht und teilt die Leute ein.
Am Bahnhof kommt noch einer, von Schwabach 3 und 4 kommen von Langwasser herein.
So sind wir wieder über 20 und noch mehr.
Einer fehlt uns jetzt, doch da kommt noch einer her.

Dann kommt auch die S-Bahn schon und die Frage taucht dann auf:
„Wo geht es hin, wo steig`n wir um, wo müssen wir jetzt wieder raus?“
Denn unsere Ziele sind sehr unterschiedlich.
In ganz Franken und in der Oberpfalz gelegentlich.

Alle Wanderungen hab´ ich leider nicht mitgemacht.
Zweimal bin ich ausgefallen, hab´ ich gemerkt, als ich hab nachgedacht,
doch das war dann kein Problem,
unser Fahrkartenmanager hat das gelöst sehr schön.
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Einen  Rückblick will ich hier jetzt machen,
denn es sind manchmal schon passiert ganz tolle Sachen.
Einmal im Wald 2 Frauen haben wir verloren, sie waren einfach weg,
als wir das merkten, oh, das war ein Schreck.
Ihre 2 Männer haben zum Suchen sich dann aufgemacht
und haben sie nach einiger Zeit dann auch zurückgebracht.
Doch das blieb kein Einzelfall bis heute,
wir verloren immer wieder welche Leute.

Bis jetzt 3 Männer gingen verloren noch.
Ein Suchtrupp zusammengestellt von uns, fand ihn dann doch.
Der zweite ging einer anderen Wandergruppe hinterher,
als wir das merkten, stellten wir Kontakt übers Handy mit ihm her.
Der Letzt, der verloren ging, fiel erst am Abfahrtsbahnhof auf,
als der Zug einfuhr, kam er gerade noch die Treppe rauf.

Ein halbes Jahr hatten wir eine schöne Zeit,
ein Hund, die Lessy war unser Begleiter allezeit.
Zog sich die Wandergruppe noch so weit mal auseinander,
er lief von vorn nach hinten und hielt uns beieinander.
Wenn sich doch einmal einer zu weit entfernt hat,
hat er gebellt bis alle blieben steh‘n und hat ihn dann zurückgebracht.
Einmal ist, man sollte es nicht glauben, dass so etwas passieren kann,
dass eine Wandergruppe ihren Führer tut verlieren.
An einem Treffpunkt, die gesamte Wandergruppe die ist da, wie abgezählt.
Wie geht es weiter fragt ein jeder, doch der Wanderführer fehlt.
Mit dem Handy eine Verbindung wurde hergebracht,
der weitere Weg beschrieben, wie bereits schon ausgedacht,
und am Bf Schwabach nach einer halben Stunde nur,
trafen Gruppe und Führer sich zum Ende dieser Tour.

Für‘s Wetter unseren Petrus möcht‘ ich danken,
denn meistens war es gut, ich glaub weil wir sind Franken.
Nur einmal hat‘s geregnet den ganzen Tag und leicht geschneit,
der Wind kam direkt von vorn, als wir starteten in Grünreuth.
Doch auch das haben wir gut überstanden.

Im Zug redeten alle durcheinander, als wir die Sprache wiederfanden .
Doch einmal, da regnete es früh gar fürchterlich, und mir hat‘s schreckliches geschwant,
da hab ich einfach umgeplant.

Als war wanderten dann los, es fiel kein Tropfen mehr
und wir waren dann am Ziel bereits viel eher.
Ich wollte mich entschuldigen, dass wir so bald sind hier,
da bekam ich großen Beifall als schönen Dank dafür.

Wer kennt die Gasthäuser und ihre Namen,
in die wir in den vergangenen 10 Jahren kamen?
Sie alle in Franken und der Oberpfalz tun liegen,
wo wir immer gutes Essen und Trinken taten kriegen.
Einmal da hat‘s nicht ganz geklappt,
ein anderer hat sich mein Krautwickel geschnappt,
doch die Bedienung hat es aufgeklärt,
sodass ich wurde auch noch genährt.

In Hetzelsdorf die Wirtin so gerne gute Kuchen backt
und ich hab‘s ihr ganz einfach untersagt .
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„Ich werde es nie wieder tun“, das schwor ich laut,
und das hab ich dann mir nicht mehr getraut.

Die Osterhöhle war öfter im Programm schon drin,
denn die Wirtin und die Hütte sind ganz einfach in.

Bei einer Hitzeperiode haben ihr alle Wandergruppen abgesagt und sind auch nicht gekommen,
nur wir aus Nürnberg waren da, wenn auch viel Schweiß geronnen.
Das hat ihr mächtig imponiert,
so hat sie zum Trinken uns einiges spendiert.
Einmal eine Wirtin wurde von ihrem Personal verlassen und war ganz allein,
als wir 30 Mann hoch stürmten in das Wirtshaus rein.
Da hat die Wirtin sich zur Köchin degradiert,
und wir übernahmen das Schenken und Bedienen dann zu viert.

So hab ich einen Bogen gespannt über unsere Wanderzeit
und habe dabei festgestellt, das hat uns alle sehr gefreut,
drum wollen wir so weitermachen
und uns dabei sehr freu‘n und lachen.

Zehn Jahre Wandern mit Falke

Die Wanderung im Januar war von mir als Winterwanderung im tiefen Schnee geplant,
aber Petrus hat es anders gemacht. Zu dieser Zeit war überall Hochwasser und viele
Wege waren überschwemmt und unpassierbar. Ich habe mit dem Fürther Stadtförster
telefoniert und mit ihm eine mögliche Wanderroute von Cadolzburg nach Burgfarrnbach
überlegt. Am nächsten Tag hat er sie dann geprüft und sie für wanderbar erklärt.

Von Cadolzburg wanderten wir durch den Fürther Stadtwald bis zu einer Deponie und
standen plötzlich vor einem Zaun. Zum Glück fanden wir eine Tür, die nicht versperrt war
und konnten unsere Wanderung fortsetzen.

Unser Ziel „Reichels Hofstüberl“ war ein Bauernhof, der in seiner Gaststube nur Fleisch
und Wurst von seinen eigenen Schweinen serviert, die er nur mit  eigenem Getreide
füttert. Wir wurden alle gut, reichlich und freundlich bedient.

Danach waren alle satt und müde, sodass der Regen ein guter Vorwand war, nur noch
zum Bahnhof nach Burgfarrnbach zu gehen und die von mir vorgesehene Wanderung
nach Siegelsdorf wurde einstimmig annulliert.

Die nächste Wanderung ging von Anwanden nach Dietersdorf, wo uns Luise in ihrer
Garage zu einem Aperitif erwartete. Herzlichen Dank für Deine liebevolle Einladung.

Nach Großhabersdorf war  an einigen vereisten Stellen größte Vorsicht geboten. Doch wir
haben die alle ohne Sturz passiert. Leider war die Gegend im Nebel und von Wolken
verhangen, sodass der weite Blick von der Hochfläche auf Nürnberg und Fürth versperrt
war. In Dietersdorf kehrten wir im Gasthaus Hufer bei einem Griechen ein, der uns mit
Spezialitäten verwöhnte und uns als sehr nette und freundliche Wandergruppe extra zum
Abschied lobte.
Nach etwas über eine Stunde Fußweg erreichten wir die S-Bahn am Reichelsdorfer
Keller und wieder war ein schöner Wandertag zu Ende.

Ein Wanderziel von jedem „Nürnberger“, das Dorf Brunn, war unser nächstes Ziel. Von
Laufamholz ging es immer durch den Wald, sodass uns der kalte Nordwind nichts anhaben
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konnte. Oben am „Hirschenkopf“ haben wir einen treuen Mitwanderer
zum 70. Geburtstag ein Ständchen gesungen. Übers Handy, denn er
feierte mit seiner Familie.

In Brunn kehrten wir im Gasthaus Rubas ein und wurden dort gut bedient.
Beim Rückweg nach Fischbach wollten einige ins Cafe Fink gehen. Ich ging voraus und
bestellte 20 Plätze. Doch da kam der Bus dazwischen und bis auf 4 Wanderer stiegen
alle ein, um sich die 3 km Fußweg zum Bahnhof zu ersparen. So gingen wir fünf  ins Cafe.
Als nur wir fünf im Cafe auftauchten, indem die Wirtin versucht hatte, 20 Plätze für uns frei
zu bekommen, erklärte ich das Missgeschick. Sie tröstete mich dann und gab mir für den
Heimweg noch ein Kuchenpäckchen mit.

Wir fünf tranken guten Kaffee zum ausgezeichneten Kuchen und fuhren dann ebenfalls
mit dem Bus zum Bahnhof Fischbach.

So nun zu unseren nächsten Wanderungen.

1.) Nachtwanderung vom Moritzberg nach Röthenbach a.d.Pegnitz

Wir wandern bei Tag von Lauf a.d.Pegnitz auf den Moritzberg, wo uns Erich Sanitzer mit
Musik empfängt und uns dann gegen 22 Uhr wieder mit Musik hinaus in die Nacht
verabschiedet.

Termin: 6. Mai 2011, 16:00 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer
oder 16:00 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Dürrenhof

Ende: 7. Mai 2011, 0:45 Uhr S-Bahnhof-Nürnberg-Dürrenhof

Achtung! Taschenlampen nicht vergessen!!!!

2.) Wandertermine

11. Mai 2011, 9:20 Uhr S-Bahnhof-Nürnberg-Gleißhammer
 8. Juni 2011, 9:20 Uhr S-Bahnhof- Nürnberg-Gleißhammer
13. Juli 2011, 9:20 Uhr S-Bahnhof-Nürnberg-Gleißhammer

Euer H. Späth

Sie sind richtig verbunden!

&

SALON
SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44  Nürnberg
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TischtennisTischtennisTischtennisTischtennisTischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 47 19 056, E-Mail: Tischtennis@djk-falke.de

Wir stehen noch in der Rückrunde der Verbandsspiele der 4. Kreisliga Süd. Derzeit bele-
gen wir einen 4. Tabellenplatz, der noch 3 Spieltage lang verteidigt werden muss. Die
verbleibenden Spiele sind:

Freitag, 08.04.2011 19:30 Uhr DJK Falke  -  DJK Franken Concordia IV

Mittwoch, 13.04.2011 19:45 Uhr TSV Kornburg III  -  DJK Falke

Freitag, 15.04.2011 19:30 Uhr DJK Falke  -  EK-Nürnberg St. Peter/Lichtenhof III

In der Gesamt-Spielerrangliste des Verbandes waren wir wieder recht erfolgreich.
Unter 80 teilnehmenden Einzelspielern belegen 3 Falkespieler die Plätze 2, 8 und 11.
In der Doppel-Rangliste belegen die Spieler Kurz - Singer den 1. Platz.

Ansonsten darf darauf hingewiesen werden, dass die Trainingsstunden regelmäßig diens-
tags um 18 Uhr bei DJK Falke stattfinden. Interessenten sind herzlich willkommen.

Hugo Wällisch
Inhaber: Frank Wällisch

Gegründet 1880

90478 Nürnberg
Hintere Cramergasse 19
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
Auto (0171) 80 26 290
Handy (0171) 75 57 836

Planung und Ausführung von
sanitären Anlagen und
Gasheizungen
Bauflaschnerei
Rohrreinigungsdienst
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Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner
unseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammer

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Detlef Stammwitz
Schupferstr. 6, 90482 Nürnberg
 50 13 85

TURNENTURNENTURNENTURNENTURNEN
Abteilungsleiter: Walter Czerny
Parsberger Str. 12, 90478 Nürnberg
 40 49 47

TISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNIS
Abteilungsleiter: Rainer Trapp
Meuselstr. 18, 90408 Nürnberg
 36 59 730

LeichtLeichtLeichtLeichtLeichtaaaaathletikthletikthletikthletikthletik
Abteilungsleiter: Robert Hofmann
Gugelstr. 136, 90459 Nürnberg

 431 83 27, Mobil: 0177 - 75 16 143

JUDOJUDOJUDOJUDOJUDO
Abteilungsleiter: Achim Schauer
Sendelbach 6, 91238 Engelthal

 0160 - 90 32 64 25

badmintonbadmintonbadmintonbadmintonbadminton
Abteilungsleiter: Hermann Schürer
Bergstr. 1, 90513 Zirndorf

 600 26 82

aikidoaikidoaikidoaikidoaikido
Abteilungsleiter: Josef Ruck
Am Steinbruch 100, 91460 Baudenbach

 09164 - 99 69 00 oder 09161 - 88 17 14

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Telefon 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700
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 FALKE im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Scheiner Str. 12, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball

Abteilungsleiter: Thorsten Weber
Torwartstr. 18, 90480 Nürnberg
 94 00 957, Fussball@djk-falke.de

Jugendleiter: Matthias Meyer,  0179/59 64 565

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik
Abteilungsleiterin: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg
 47 18 26

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg,  49 28 64

Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilhelm-Späth-Str. 15. 90461 Nürnberg

 49 93 12 / Fax: 47 66 36

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18

skiskiskiskiski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg,  46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/ 32 36 253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-
gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiterin: Rosi Lehner
Egerer Str. 27, 90480 Nürnberg,

 40 34 83
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Unser ehemaliger geistlicher Beirat Benedikt Lautenbacher (1996-1998) ist Anfang des
Jahres zum neuen Leiter des traditionsreichen "Germanicum" in Rom ernannt worden.
Die kirchliche Ausbildungsstätte heißt seit 1580 mit vollem Namen "Pontificum Collegium
Germanicum et Hungaricum". Dort sind derzeit knapp 80 Theologiestudenten aus 43
Diözesen Mittel- und Osteuropas untergebracht.

Klaus Langer wird 70jährig zur Jahresmitte die Tiergar-
ten-Apotheke aufgeben. Rund 30 Jahre war er uns
partnerschaftlich verbunden. Dafür ein recht herzliches
"Vergeltsgott" und alles Gute für die Zukunft!

'Wandern mit Falke' feierte im November 2010 10jähriges Bestehen!
Am 2. März 2011 war außerdem die 125. Wanderung, zu der Heinz
Späth die Wanderer seit dem 8. November 2000 eingeladen hatte.

Herzlichen Glückwunsch an Heinz Späth
und die mittlerweile recht zahlreichen Wanderfreunde!

Allen Mitgliedern und Freunden recht
frohe und gesegnete Ostern,

erholsame Feiertage
und schöne Ferien!

Neu beim Falke-Wirt:Neu beim Falke-Wirt:Neu beim Falke-Wirt:Neu beim Falke-Wirt:Neu beim Falke-Wirt:
jeden Freitag ab 18 Uhr: frischer Fisch vom Kohlengrill

Wochengericht: jede Woche ein spezielles Gericht

jeden Sonntag: Schweinebraten mit Klos + Salat für 4,50 Euro
Schäufele mit Klos + Salat für 5 Euro



Feld für Barcode

Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne

ORTHOKERATOLOGIE

Stephanstraße 35   90478 Nürnberg
Tel.: 0911 / 4 72 00 97 www.optikschweiger.de




